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Sitzungsprotokoll zur Jahreshauptversammlung der EWU Bayern  
Am Samstag den, 21.02.2015 ab 18:00 im Gasthof Bogenrieder, Ingolstädter Str. 15, in85309 Pörnbach  

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch den Vorstand, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, Benennung des 

Protokollführers  

 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung  

 

3.  Protokoll der JHV 2014 

 

4.  Jahresberichte 2014  

a.  Vorstandsbericht  

b.  Bericht der Kassenprüfer, Antrag auf Entlastung des Vorstandes, Abstimmung 

 

5. Finanzplan 2015 und Ausblick 2015  

 

6. Ehrungen 

  

7. Nachwahl der zu besetzenden Ämter – Landesturnierwart 

 

8.  Neuwahl der Kassenprüfer  

 

9. Neuwahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung im Herbst 2015  

 

10.  Anträge an die Bundesdelegiertenversammlung  

 

11.  Wünsche und Anträge / Sonstiges 
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 Versammlungsdauer:  

 Stimmberechtige:  

 nicht Stimmberechtigte:  

 

18:00 – 21:50  

79  

 16 Gäste  

 

 

Punkt 1: Begrüßung durch den Vorstand, Matthias Rödel   

 

• Matthias Rödel heißt die Mitglieder zur Versammlung herzlich Willkommen  

 Matthias bedankt sich bei allen Sponsoren und Veranstaltern, sowie den 

Turnierteilnehmern und der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit 

• Er stellt fest,  dass die Einladung satzungsgemäß rechtzeitig  erfolgte  

• Benennung der Protokollführerin Nadine Fitzner; Einstimmig durch die MV angenommen 

 

 

 

Punkt 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Genehmigung der Tagesordnung 

 

•
 

Der Vorstand stellt fest, dass die Mitgliederversammlung gemäß Satzung beschluss-

fähig ist.  

•
 

Die Tagesordnung wird verlesen und durch die MV genehmigt 

 

 

Punkt 3: Protokoll der JHV 2014 – das Protokoll wird öffentlich ausgelegt und liegt zur Einsicht aus, 

nachdem sich die Mitgliederversammlung einstimmig gegen die Verlesung des Protokolles 

ausspricht. 

 

Punkt 4: Jahresberichte 2014 

 

a)Matthias Rödel erläutert folgende Ereignisse, chronologisch geordnet 

1. Kader Sichtung 2014 

2. Jugendcamp Kreuth 

3. Länderratssitzung in Kassel 

4. Rücktritt des Landesturnierwarts Erich Degenhardt 

5. Bayerische Meisterschaft Freystadt 

6. German Open Kreuth 

7. Länderratssitzung und Delegiertenversammlung im Herbst in Kassel  

8. 4 Vorstandssitzungen 

 

A) Bericht 1. Vorstand Matthias Rödel: 

 

Matthias Rödel verbildlichte  mit Hilfe einer Powerpoint- Präsentation folgende Aufstellungen und 

Fakten für die Mitglieder:  

 

• APO Ausbildung in Bayern 

Matthias Rödel bedankt sich vor Allem bei Nadine Hartmann und Christine Hummel für ihr 

Engagement rund um die APO-Ausbildung, da die beiden Trainerinnen die Meisten APO-Kurse in 

Bayern veranstaltet haben. 
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Kursbezeichnung Anzahl Teilnehmer Bestanden  
Nicht 
bestanden 

Basispass 17 113 113   

W R A 10 2 3 3   
W R A 9 3 16 16 

W R A 8 4 25 25 

W R A 7 1 1 1 

W R A 6 1 1 1 

W R A 4 13 72 71 1 

W R A 3 10 21 18 3 

Trainerassistent 5 38 38   

Trainer C 2 14 10 4 

 

 

 Matthias gibt bekannt, dass gemäß Geschäftsordnung Ralf Kolbinger, 2. Vorstand, der 

richtige Ansprechpartner für alle Anliegen zum Thema APO-Ausbildung und 

Trainerfortbildungen ist. 

 

 

• Mitgliederentwicklung:  

• 01.01.2013:  932 

• 31.12.2013: 1097  = 165 Neueintritte 

• 01.01.2014: 1035 = 63 Kündigungen  102 Neumitglieder 

• 31.12.2015: 1166 = 131 Neueintritte 

• 14.02.2015:   1097 = 68 Kündigungen  63 Neumitglieder 

 

 

B)  Bericht des Kassenwarts 

Yvonne Rinner erläutert die an die Leinwand projezierte Vermögensübersicht per 31.12.2014. 

Yvonne  unterrichtet die MV, dass  im September das  Sparbuch aufgelöst wurde. Das 

Guthaben wurde auf das zweite Girokonto übertragen.  

 

 

Bericht des Jugendwarts Thomas Christ 

Thomas Christ stellte auch im Jahr 2014 zahlreiche Veranstaltungen auf die Beine. So wurde 

ein Jugendcamp in Kreuth organisiert, welches eine so gute Resonanz erfuhr, dass es eine 

Warteliste gab.  

Auch ein Kadertraining in Goldau war sehr gut besucht. Tom hebt hervor,  dass dieses 

Training  eine sehr gute Werbung war, für alle LK´s. Ebenso wurde vor der BM ein Camp 

organisiert. Thomas bedankt sich bei den erstmalig in 2014 gewählten Jungendsprechern, 

Tanja Ludwig und Janina Löscher. Auf Grund des Alters scheidet Tanja 2015 aus. Tom ist 

guter Dinge, ein ebenso engagierte Nachfolgerin zu finden. 

Auch in den einzelnen Regionen wurden spezielle Trainingscamps für die Jugendlichen 

organisiert:  

 Jugendtraining in Freystadt für LK 3-5 
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 Bundesjungencamp in Schotten mit Tommy Posch und Thomas Christ für LK 

1-2 

o Die bayerischen Jugendlichen sind reiterlich fit und können sich mit 

andern Regionen und Landesverbänden messen 

 German Open: Sehr gute Einzelstarts der Jugendlichen, Platz 3 für die 

Mannschaft 

 Alpencup 2014: Teilnahme mit 2 Jugendmannschaften. Die Teilnehmer 

haben sich gut gegen ihre Mitstreiter aus den unterschiedlichen Verbänden 

(DQHA und VWB) durchgesetzt, uns müssen sich keinesfalls verstecken.  

Thomas Christ  bedankt sich bei allen Anlagenbesitzern, für die zur Verfügungsstellung und 

freut sich auf ein tolles und erfolgreiches  Jahr 2015. 

 

2. Vorstand Ralf Kolbinger 

Ralf bedankt sich für ein tolles Jahr 2014. Er hebt die sehr gute interne Kommunikation der 

Vorstandschaft hervor und freut sich auch ein ebenso erfolgreiches Jahr 2015. 

 

Bericht der Regionalbeauftragten Oberbayern 

 Susanna Eckert stellt sich vor, freut sich auf die Zusammenarbeit.  

Sie  ist offen für Wünsche und Anregungen und nimmt diese gern entgegen. Cora Dick schied 

 zum Jahresende als Regionalbeauftragte aus, und war nicht anwesend, um von ihrer Arbeit 

 zu berichten. 

 

Bericht der Regionalbeauftragten Niederbayern/Oberpfalz 

Katharina Schmitz erläuterte ihre Tätigkeit des Jahres 2014, in welchem sie einige Kurse mit 

unterschiedlichen Schwerpunkten organisierte und durchführte. Katharina bedankt sich bei 

Bettina Vahland, für die reibungslose Durchführung der Oberpfälzer Meisterschaft in 

Auerbach. Auch für 2015 sind bereits einige Kurse und Turniere in Planung. Ebenso werden 

ein Jugend- und Erwachsenencamp, ein Jungpferdekurs sowie ein Fit für´s Turnierkurs 

angeboten. 2015 wird es erstmals einen Niederbayern-Oberpfalz-Cup geben, und die 

Oberpfälzer Meisterschaft findet 2015 in Hahnbach statt. 

Bericht der Regionalbeauftragten  Schwaben 

Aufgrund eins Herpes Virus wurden in Schwaben Turniere abgesagt. Die Turniere Hawangen 

und Thierhaupten fanden statt und verliefen gut, berichtet Sabrina Botur. 

 Das von Angela Bauer organisierte Benefiz Turnier war ein voller Erfolg – für den Bunten Kreis 

ebenso wie für die Veranstalter und die EWU Bayern. Ein großer Dank gilt allen freiwilligen 

Helfern. Für das Jahr 2015 sind bereits Turniere sowie Kurse geplant, mit Luft nach oben. 

Sabrina ist nach wie vor auf der Suche nach Anlagen für Turniere in 2015 und hält uns auf 

dem Laufenden 

 

Bericht  des Regionalbeauftragen Franken  

Krankheitsbedingt fällt Achim Stirnweiß leider aus, deshalb entfällt auch der Bericht 

 

b)Bericht der Kassenprüfer 

Ulli Neff und Melanie Indra konnten persönlich nicht anwesend sein, und bestimmten als 

ihre Vertreterin Nadine Fitzner, die vorab den Bericht zur Kassenprüfung zugesandt 

bekam, und diesen verlas. Ulli und Melanie stellten bei de Kassenprüfung fest, die von 

Yvonne Rinner veranlasst wurde, dass für alle Ausgaben Belege und Vorstandsbeschlüsse 

vorliegen. Die Unterlagen erhielten sie von Kassenwartin Yvonne Rinner. Es wurden 

stichprobenartige Kontrollen vorgenommen. Größere Posten wurden nachgerechnet. Die 

Kassenbestände des Kalenderjahres stimmen mit den vollständig vorgelegten 
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übersichtlich geordneten Unterlagen überein. Die Prüfung ergab eine korrekte 

Buchführung. Beide Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Vorstandes.  

 

Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

Nadine Fitzner lässt die MV per Handzeichen darüber abstimmen, ob der Vorstand entlastet 

werden soll  

Enthaltungen  Dagegen  Dafür  

4 0  75  

Somit wurde der Vorstand durch Mehrheit entlastet. 

 

Punkt 5: Finanzplan 2015 und Ausblick 2015 

Yvonne Rinner stellt das erarbeitete vorläufige Planungsbudget für 2015 vor und fragt nach 

Zustimmung der MV. Keine Einwände durch MV. 

 

 Ausblick 2015  

Matthias Rödel gibt Informationen über geplante Kurse und Turniere 2015. Ebenso werden 

diverse Fortbildungen sowie ein Jugendcamp stattfinden. Aktuell sind Turniere wie folgt 

geplant: 

 4 AQ´s (Thierhaupten, Sonnefeld, Kreuth, Niedertaufkirchen) + Special Q-

Event Rinderklassen auf der Bullero Ranch 

 17 C Turniere 

 Bayerische Meisterschaft 

 German Open 

Geplante Kurse: 

 Rindertraining bei Josef Fuchs 

 

Matthias Rödel stellt die BIG FOUR vor: Um in jeder Region Präsenz zu zeigen, fördert die 

EWU erstmalig pro Region einen Kurs mit 500 EUR, um ihn für die Mitglieder attraktiv und 

günstig zu gestalten. Als Veranstalter fungieren die Regionalbeauftragten. Die Dozenten 

hierfür sind Sylvia Jäckle, Björn Kurzrock, Philipp Damman und Carolin Lenz. 

 

Weiter unterrichtet Matthias Rödel die MV über folgendes: 

 Verzicht auf Kadersichtungsreiten. Kaderreiter werden berufen 

 Doppelshow Kreuth 2015 in „bayerischer Hand“ 

 Da die jährlichen Abschlussfeiern regional kaum stattfanden,  unterbreitet 

Matthias den Vorschlag einer Jahresabschlussfeier für alle Regionen, welche 

einem Ball gleichkommen soll. In diesem festlichen Rahmen werden auch die 

Ehrungen durchgeführt. Er bittet darum, die Wahl des Veranstaltungsortes 

der Vorstandschaft in die Hand zu legen. Es wird darauf hingewiesen, dass ein 

solche Abschlussfeier am Jahresende schwierig zu realisieren ist, aufgrund 

von Weihnachten und somit vielen Weihnachtsfeiern der Mitglieder. Deshalb 

soll diese Veranstaltung im Anschluss an die JHV 2016 stattfinden.  

 

Abstimmung über die Durchführung einer Jahresfeier: 

  

Enthaltungen  Dagegen  Dafür  

18 3  54  
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Doppelshow Kreuth 2015 

Da es Diskrepanzen zwischen dem eigentlichen Veranstalter und dem Gut Matheshof gab, 

steht die  Show somit vor dem Aus. Matthias Rödel möchte die Veranstaltung für die 

Mitglieder als EWU Bayern durchführen. Er weist darauf hin, dass der Verein sich damit auf 

ein finanzielles Risiko einlässt. Die Veranstaltung kann auch ein Verlust sein. Jedoch ist er 

zuversichtlich, was die Durchführung und den Erfolg angeht. Matthias bittet die MV darüber 

abzustimmen, ob der Landesverband diese Turnier durchführen und das Risiko eingehen soll. 

Das Helferteam ist zum großen Teil zusammengestellt, jedoch wird jede helfende Hand 

willkommen geheißen.  

 

Abstimmung über die Durchführung der Doppelshow 

Enthaltungen  Dagegen  Dafür 

0 0 79  

Die Durchführung der Doppelshow Kreuth 2015 wurde von der MV einstimmig angenommen. 

 

Jugendplan 2015 

 Jugendcamp Kreuth 

 Sandra Mayer veranstaltet erstmalig ein Jugendübungsturnier für LK 3-5, Förderung wird 

beim Bund beantragt. Termin 06./07.Juni in Thierhaupten 

Tom weißt darauf hin, dass die Förderung der Jungendreitabzeichen aufgrund terminlicher 

Schwierigkeiten brach liegt. Er bitten um Mithilfe. Er erklärt sich bereit, die Prüfungen 

unentgeltlich abzunehmen. 

Weiter appelliert er an alle Regios, die vorhanden Fördermittel auszuschöpfen und zu nutzen. 

 

2. Vorstand Ralf Kolbinger 

Ralf weißt auf die neue Homepage hin. Sie wird künftig von Peter Voss gepflegt. Peter  erhält 

für diese Arbeit einen Betrag von 500€, wovon er 100,00€ für die Jungendarbeit spendet. 

2016 wird es keine regionalen Meisterschaften mehr geben. Die Gründe hierfür sind die 

Unübersichtlichkeit der Titel im Westerneitsport. Diese Vergabe ist für die FN nicht 

nachvollziehbar, weshalb künftig auf diese Meisterschaften verzichtet werden. 

 

 

Punkt 6: Ehrungen 

  Durch die Vorstände werden diverse Pferdemedaillen, Regional-Cup-Buckles und die Bayern-

 Buckles verliehen, ebenso wurden EWU Champions geehrt. 

 

Punkt 7: Neuwahl der zu besetzenden Ämter : Landesturnierwart 

  Vorschlag: Peter Voss 

  Keine weiteren Vorschläge. 

  Die Mitgliederversammlung wählt per Handzeichen mit einer Enthaltung Peter Voss als 

 Landesturnierwart.  

Enthaltungen  Dagegen  Dafür 

1 0 78  

 

  Peter nimmt die Wahl an. 
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Punkt 8: Neuwahl der Kassenprüfer 

 Vorschläge: 

 Katharina Schmidt 

 Angela Hoschka 

Die Mitgliederversammlung wählt Katharina und Angela per Handzeichen mit 2 Enthaltungen 

.  

Beide nehmen die Wahl an. 

Enthaltungen  Dagegen  Dafür 

2 0 77 

 

Punkt 9: Neuwahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung 2015 

  Die MV beschließt einstimmig per Handzeichen, die 5 Vorstandsmitglieder als Delegierte zu 

 benennen. 

 Als Ersatzdelegierte wurden Sandra Breitenstein, Jacqueline Büttner und  Sabrina Botur von 

der MV gewählt. 

Alle nehmen die Wahl an. 

 

Punkt 10: Anträge an die Bundesdelegiertenversammlung 

 Es wurden keine Anträge gestellt. Die MV wurde darüber informiert, dass Anträge noch bis 

August 2015 per Mail eingereicht werden können. 

 

Punkt 11: Wünsche und Anträge 

 Matthias Rödel fragt die MV nach Wünschen und Anträgen.  

 Josef Fuchs bittet um einen separaten Termin der Veranstalter um 2016, hinsichtlich der 

Veranstaltungen besser absprechen zu können.  Peter Voss erklärt sich bereit, sich um 

diese Angelegenheit zu kümmern. 

 Michael Demelmeyer kritisiert zu laute Musik während der Prüfungen. 

 Sandra Breitenstein fragt, warum bei den BIG 4, Trainer aus anderen Bundesländern 

ausgewählt wurden. Wir hätten sehr gute bayerische Trainer.  

Katharina Schmitz argumentiert mit neuen Impulsen und Anregungen und bittet, über 

den Tellerrand hinauszuschauen. 

Matthias Rödel nimmt für 2016 gerne Vorschläge an. 

 Sandra Breitenstein lobt die  Facebook-Seite des Jugendkaders und bittet um eine solche 

für die Erwachsenen. Generell wünscht sie sich mehr Zusammenhalt der Erwachsenen 

EWU´ler. Sandra übernimmt gerne die Einrichtung und Pflege einer Erwachsenen EWU 

Facebook Seite um so mehr Informationen und Berichte publik zu machen. 

Ralf Kolbinger weist auf die „Schreibfaulheit“ der Erwachsenen hin. Es sei sehr schwer, 

Berichte zu bekommen und bittet um mehr Initiative der Veranstalter, egal ob Kurs, 

Kinderfreizeit oder Turnier. 

 Klaus Noreiks bittet darum, Pattern früher zu veröffentlichen.  Jedoch liegt dies nicht in 

der Hand der EWU Bayern. Hierfür ist jeder Veranstalter verantwortlich. 

 Das Zeitfenster der Bayerischen Meisterschaft ist bereits sehr eng,  und Prüfungen laufen 

oft bis spät in die Nacht. Durch die neue Disziplin Ranchhorse Riding, verlängert sich die 

Dauer der Prüfungen um 5-6 Stunden. Es werden zwei  Vorschläge vorgebracht: 

1. Die Bayerische Meisterschaft einen Tag eher zu beginnen 

2. Der Auschluss der LK 4 zur Bayerischen Meisterschaft 

Angela Bauer schlägt vor, die Mannschafts-Meisterschaften zu streichen, was die MV nicht 

unterstützt, da dies den Charme der Veranstaltung negativ beeinflussen würde. 

Julia Hagedorn wirft ein, ob es nicht sinnvoll wäre, eine neue Anlage zu suchen, da auch die 

Situation der fehlenden Beleuchtung am Abreiteplatz und dem Weg zum Boxenzelt, auf 
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Dauer nicht tragbar sei. Matthias Rödel stimmt dem zu und sucht nach geeigneten Lösungen 

ab 2016. 

 Thomas Christ bittet generell um eine besseren Planung der Zeitpläne. Peter Voss 

nimmt diese Angelegenheit in die Hand. 

 Joseph Fuchs findet, die neue Disziplin mache Stress und dies führe zu einem „ 

durchschleusen“  der Reiter. Er fürchtet um das Flair der Veranstaltungen. Auch sei 

somit kaum noch Platz für Sonderprüfungen wie Freestyle Reining o.ä. 

 

Wahl: Wegfall der LK 4 zur Bayerischen Meisterschaft 2015 (*): 

 Wegfall der LK 4 

Enthaltungen  Dagegen  Dafür 

12 16 40 

 Die MV hat darüber entschieden, dass es 2015 keine LK 4 geben wird. 

 

 Ralf Kolbinger merkt an, dass heute die Aufnahmegebühr für Neumitglieder entfällt.  Bei 

Abgabe des Antrages Vermerk : JHV R. Kolbinger  

 Der Vorstand wird sich künftig aufteilen, um so eine bessere Betreuung zu gewährleisten 

o Ralf Kolbinger übernimmt die Region um Oberbayern sowie Niederbayern und 

Schwaben zusammen mit den Regionalbeauftragten,  

o Matthias Rödel Franken und die Oberpfalz zusammen mit den 

Regionalbeauftragten 

 Angela Bauer findet das Interesse möglicher Veranstalter zu gering. Sie schlägt vor, 

Veranstalter-Seminare anzubieten, um möglichen Veranstaltern die Angst zu nehmen und 

sie an die Organisation einer solchen Veranstaltung heranzuführen. Peter Voss erklärt sich 

bereit, ein solches Seminar durchzuführen. 

 Matthias Rödel appelliert an alle Veranstalter und Mitglieder, sich als Helfer zu melden, 

um die Durchführung der Turniere zu gewährleisten. 

 Ralf Kolbinger teilt mit, dass die regionalen Meisterschaften der EWU in 2015 zum letzten 

Mal stattfinden. Diese Entscheidung hat die Vorstandschaft einstimmig auf einer 

Vorstandssitzung beschlossen. Auslöser war die Anfrage vom BRFV über die Wertigkeit 

der Veranstaltung und damit entstandene Verwirrung über den Meistertitel 

 

Um 21.50 Uhr wurde die Jahreshauptversammlung ordnungsgemäß durch den Vorstand geschlossen.   

 

 

(*) einige Mitglieder verließen vorzeitig die Jahreshauptversammlung und konnten somit nicht mehr 

abstimmen.  

 

 

 

 

-----------------------------------------------  

Matthias Rödel, 1. Vorstand 

 und Versammlungsleiter 

Poppengrün, den 28.02.2015 

 

 

 

------------------------------------------- 
Nadine Fitzner, Protokollführerin 
Poppengrün, den 28.02.2015  

 

 

 

 


